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#ST# n s e r a ^ e.

Ausschreibung.

Zufolge Schlussnahme der schweiz. Bundesversammlung, vom 2l /26.
vorigen Monats, sollen die Jnfanteriegewehre bei dem eidg. Bundesheer
nach dem System Pré la t -Burnand umgeändert werden. Zu dem
Ende ist mit Unternehmern eiu Vertrag abgeschlossen worden , und diese
beabsichtigen, .u Z o f i n g e n eine Zentral Umänderungswerkstätte zn er.
richten.

Bei dieser Werfstätte soll ein Kon tr o le u r nebst zwei Gehilfe
angestellt werden, welche die von den Kantoual. Zeughäusern eingehenden
Gewebe zu kontroliren, an. die Werfstätte abzugeben, nach geschehenem
nmänderung wieder In Empfang zu nehmen, zu untersuchen und wieder
au die Kantone zurückzusenden hätten.. auch baden sie zu bestimmen, o l.
außerordentliche Reparaturen an den Läufen nöthig und vorzunehmen
seteu.

Vou dem Kontroleur wird verlangt, dass er die zur Wasfenfunde er
forderlichen technischen Kenntnisse besize, und auch tn der Vornahme solcher
nntersuchungen praktische Erfahrung l.abe; ebenso soll er in der Komvta..
biiität bewandert sein, und deutsch und französisch verstehen. Die beiden
Gehilsen sollen anerkannt tüchtige Büchsenmacher sein, und wo ...o a..
lich ebenfalls Kenntntß der beiden Sprachen haben.

Die Besoldung des Kontroleurs ist vom Bundesrathe aus Fr. 3600
per Jahr, und diejenige jedes Gehilsen auf Fr. 1500 jährlich sestgesezt.

Dieselben haben aus den 1. April uächsthin einzutreten, und es wird
ihnen il..re Stelle nebst entsprechender Besoldung bis zum 1. Mai 1860
zugesichert. *

Der Kontroleur steht unter der unmittelbaren Aussicht des eida. Mili
tärdepartements, und empfängt von daher die erforderlichen Weisungen.

Diejenigen Techniker und Büchsenmacher, welche sich fur diese Stellen
bewerben wollen, haben ihre Anmeldungen schriftlich und mit genügendem.
Zeugnissen versehen bis und mit dein 15. März nächsthin dem eidg. Militär.
Departement einzureichen.

Bern, den 25. Hornung 1..59.
Die eidg. Militärkanzlei.

Bekanntmachung.

Ju einer Zuschrist an den Bundesrath, d. d. 31. Januar d. J., er-
kundtat sich das schweizerische Konsulat tn Hamburg, aus Ansuchen des
großherzogtich - Iueklenburgischen Gefchäststrägers, nach einem im Jahi..
1797 in Rostock gebornen Kar l Dietze,. weit demselben Mitteilungen
aus M e k l e n b u r g - S r h w e r i n zu machen wären.

Da der Aufenthaltsort des Genannten, der in der Schweiz eine Mili-
tärstelle bekleiden soll, bisher nicht ausgemittelt werden konnte, so wird.
derselbe htemit ersucht, der unterzeichneten Kanzfei von sich Kenntnis zu
geben.
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Sollten Polizei^ oder Gemeiudsbehörden über den Abgedachten Herr.^

Dietze Auskunft zu geben im Falle sein, so würden dießfällige Mitthei.^
lungen gern entgegengenommen werden.

Bern, den 25. Februar 1859.
Die schweizerische Bundeskanzler.

A n z e i g e .

Das eidg. Departement des Juneru macht hiemit die Tit. Behörden,..
.Vereine und Privaten aufmerksam, daß von nun an nicht nur bei ihm,
sondern auch auf den Staats^ und, von diesen ausgehend, den meisten Be^
zirkskanzleien Formulare für die Vereinsstatistik bezogen werden können.

Mit diesem verbindet es die Erklärung, daß, wenn in den nächsten Tagen
von dem Departement nicht allen Reklamationen sofort Rechnung getra-
gen werden kann, indem bereits eine Auslage von 2000 Formularen ver-
griffen ist, doch dafür gesorgt wird, die massenhaften Bestellungen ba1^
wieder zu befriedigen.

Bern, den 26. Februar 1859.
Das eid .̂ Departement des Junern.

^nssch.̂ i.̂ ng .̂ on erledigten ̂ te l̂en..

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich nnd vortofre.^
zu geschehen ^aben, gute Leumundszeugnisse beizulegen i.n Falle fein^ ferner wi.̂
von ihnen gefordert, daß sie ihren ..^a^fn amen, nnd an^er dem Wohnorte auch den
.^eimathsort deutlich angeben.)

1) E innehmer der Nebenzollsiätte T ro inex , Kts. Gens. Jabre..^
desoldung Fr. 600. Anmeldung bis zum 19. März 1859 bei der Zoll-
direktton in GeI.if.

2) B r i e f t r ä g e r in V iv is , Kts. Waadt. .^ahresbefoldung Fr. 800.
Anmeldung bis zum 15. März 1859 bei der Kreispostdirektion Lausanne.

3) Pos tha l te r i.. .^schenbach, Kts. St. Galten. Jahre^b..soldun^
Fr. l60. Anmeldung bis zum 15. März 1.̂ 59 bei der Kreispostdir.^tiol...
St. Gallen.

. I )Pos tkommis inLaChaux -de -Fonds , Kts. Neuenburg. Jal̂
resbefoldung Fr. 1500. Anmeldung bi.^ zum 16. März 1859 bei.de.^
Kreispostdirektion Neuenburg.

)̂ S t a d t b r i e f t r ä g e r in St. Ga^en. Jahre^besoldung Fr. 1.)oo.̂
Anmeldung bis zum 16. März 1859 bet der Kreispostdirektion St.
Gallen.

1) T e l e g r a p h ist aus dem Telegraphenbüreau Genf. Jahresbesoldung
Fr. 120 .̂.. Anmeldung bis zum 10. März 18.̂ 9 bei der Telegraphen-
direction Lausanne.

2) Bo te von Gens nach ..^rand-.Saeonu...^ C b a m b e r ^ ^ e . , Kts.
Genf. Jahres.^efotd^ng Fr. 780. Anmeldung bis zum 9. März ^9
bei der Kreispostdirektion Genf.

^) Zwei Stellen für Wagenschm ie re r und Remisenknech te in
Lausanne . Jahre^besoldung Fr. 772 für jed..n. Anmeldung dis zum
.9. März 1859 bei ^der Kreispostdirektion Lausanne.
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